Ich glaube an den einen Gott, den Ursprung allen Seins,
der in mir ist und der mich umgibt. 
Der mich bei meinem Namen gerufen hat, der unendlich viel Geborgenheit schenkt und mich bedingungslos liebt.
Ich glaube an Jesus Christus, den Juden aus Nazareth,
der mir Bruder und Wegweiser zu Gott ist und dem ich nachfolgen möchte. Der die Liebe über das Gesetz stellte, der radikal und unbequem war und mit der Kraft des Glaubens körperliche und seelische Wunden heilte.
Ich glaube an die göttliche Geistkraft, der mich erst fähig macht,
Gottes Zeichen zu sehen und seinen Willen zu erkennen. 
Der überall dort zu spüren ist, wo Menschen einander ohne Vorurteile begegnen und miteinander behutsam umgehen.
Ich glaube an eine Kirche, die viel größer ist als wir begreifen können. Die alle Religionen Glaubensrichtungen umschließt und zu der alle Menschen gehören, die Gott suchen und sei es manchmal auf Irr- und Umwegen.
Ich bekenne mich zu der christlichen Kirche, in der ich in einer Gemeinde gemeinsam mit meinen Schwestern und Brüdern am Reich Gottes mitbauen darf.
Ich glaube an ein Leben nach dem Tod, von dem ich mir kein Bild machen kann und will. Von dem ich weiß, dass dort jede Sehnsucht gestillt sein wird und Unterdrückung, Grausamkeit und Angst, Einsamkeit Unsicherheit und Zweifel keinen Platz haben werden. Amen
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